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Tolle Arbeit: Besonders die Jugend des SFC Betzdorf-Kirchen hat sich beiderReparatur des Segelfliegers ASK-13 mächtig ins Zeug gelegt. 

SFC repariert abgestürzten Flieger
 
Freizeit Werk ist am Tag der offenen Tür am Wochenende am Flugplatz Katzwinkel zu sehen 

• Betzdorf/Kirchen. Wenn für das 
kommenden Wochenende, Samstag 
und Sonntag , 15. und 16. Septem­
ber , der Segelflugclub (SFC) Betz­
dorf-Kirche n wieder zum Tag der 
offenen Tür auf de n Flugpla tz Kat­
zwinkel-Wingendorf einlädt, dann 
hat er neben den gewohnten At­
traktionen und neben der Präsen ­
tation se iner Ver einsarbeit noch et ­
was Besonde re s in petto: Dann zei ­
gen die Sege lflie ge r da s Ergebnis 
einer monatelangen Han dw erksa r­
beit: Sie haben nämlich einen ihrer 
Flieger wieder flottgemacht, der vor 
meh r als einem Jahr am Flugfeld­
rand abgestürzt war. 

Es war Anfang Juni 2011 , als eine 
Flugschülerin des SFC beim Lan­
dea nflug auf den Flugplatz mit ei­
nem vereinseig en en Flugzeug eine 
Bruchlandung erle bte: Mit eine r 
ASK-13 krachte sie kurz vor der 
Landeb ah n in den Bäum en (die RZ 

berichtete). Glückliche rweise blieb 
die Frau unverletzt, län gst gehört 
sie auch wieder zu de n aktive n Se­
gelflieg ern. Ihr Flugzeu g wurde bei 
dem Unfall alle rdings so erheblich 

Juni 2011: Der SFC-Flieger "strandet" 
inden Bäumen am Flugplatz. 

beschädigt, dass ein wirt schaftli­
cher Totalschaden absehba r war ­
die Kosten in eine r professione llen 
Repa ra turwerksta tt wären zu hoch 
gewesen. Dennoch entschlossen 
sich die Mitglied er des SFC , den 
Flieger wieder aufzubaue n. Ledig­
lich eine wichtige Teilreparatur, die 
sog enannte Holmschä ltunq. üb er­
ließ man eine m zertifizierten Flug­
zeug bauer. Die weiteren Arb eiten 
an der ab gebroc henen rechten 
Tragfläche, der leicht beschädigten 
linken Tragfläche, am defekten 
Rumpfende sowie am Höhen- und 
Seitenlei twerk wurden na ch einem 
Vorstandsbeschluss in Eige nre gie 
der Vereinsmitglieder unter Anle i­
tung des zertifizierten Werkstatt­
leiters Andreas Alzer und unt er der 
Mithilfe der Jugendgruppe in An ­
gri ff genommen. "Gerade die Ju ­
ge nd gruppe hat Hervorragendes 
ge leis tet und sowohl Begeisterung 

als auch fachliche Qualitäten ge 
zeig t", heißt es vom SFC-Vorstand 
Inzwischen sind die Arbeiten sc 
weit gediehen , dass der Flieger fas 
im Rohba u fertig ist. Darauf sinc 
Vereinsmitglieder stolz, zumal dei 
Verein so auch ein wirt scha ftliches 
Plus verb uche n kann. Auch dei 
Lerneffekt für die jungen Mitq liedei 
ist nicht zu un terschätzen, heißt e ~ 

von Vereinsseite: Viele sind da 
durch zu echten "Holzwürmern' 
ge worden, haben reiche Erfahrun 
gen mit unterschiedlichen Holz­
werkstoffen sammeln können unc 
sind zu echten Profis geworden 
Zugleich , so der SFC-Vorstand, ha­
ben alle , die mitgewerke lt haben 
viel über den Aufb au eines Fliegen 
un d somit indirekt auch viel übel 
Flugsicherheit ge lernt. Auch dei 
Werdegang der Reparatur des Flie­
gers wird am Tag der offenen TÜI 
gezeigt. 
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